
Mädchenmannschaft  der
Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen
startet in Südwestfalenliga

Traditionell zu Beginn eines neuen Jahres standen am Sonntag,
14.01.2024  die  Deutschen  Mannschaftsmeisterschaften  im
Schwimmen (DMS) für die Wasserfreunde TuRa Bergkamen auf dem
Programm.  Im  Hallenbad  in  Dortmund-Aplerbeck  starteten  10
Schwimmerinnen  der  noch  sehr  jungen  Mädchenmannschaft.
Geschwommen werden bei diesem Wettkampf 13 Disziplinen: 50m,
100m, 200m, 400m, 800/1500m Freistil sowie jeweils 100m und
200m Brust, Schmetterling, Rücken und Lagen.

Für die Wasserfreunde stiegen in diesem Jahr Hanna Juds (50m
Rücken, 50m und 200m Schmetterling), Mira Juds (50m, 100m und
200m  Freistil,  100m  Schmetterling,  200m  Lagen),  Laura
Cieschowitz (50m, 100m und 200m Schmetterling, 50m und 100m
Freistil), Laura Sophie Ebel (400m Lagen), Lina Antonia Gruner
(50m Rücken, 200m und 400m Freistil), Smilla Panberg (200m
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Rücken,  200m  Brust),  Finja-Marie  Possovard  (100m  und  200m
Rücken, 200m Lagen, 1500m Freistil), Lina Flüß (50m, 100m und
200m Brust, 100m Rücken, 100m Lagen), Mila Fee Krause (50m und
100m Brust, 100m und 400m Lagen, 400m Freistil) und Sarah
Großpietsch (800m Freistil) auf die Startblöcke und konnten
sich  bei  den  34  geschwommenen  Strecken  insgesamt  21
persönliche  Bestzeiten  erkämpfen.

Die erreichte Gesamtpunktzahl in Höhe von 10171 konnte sich im
Vergleich zum Vorjahr zwar sehen lassen, reichte aber letzten
Endes aufgrund der sehr starken Konkurrenz nur für Platz 9 und
somit nicht für den Klassenerhalt in der Südwestfalenliga.

Aufgrund vieler neuer Bestzeiten sind die Trainer Christian
Flüß, Thalia Simon und Hanna Juds aber dennoch sehr zufrieden
mit  Ihrer  noch  sehr  jungen  Mannschaft.  Gemeinsam  mit  den
Schwimmerinnen verfolgen sie nun das Ziel, im nächsten Jahr
erneut  anzugreifen  und  wieder  in  die  Südwestfalenliga
aufzusteigen.


